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Satzung über den Bebauungsplan Nr. 13 der Stadt Klütz für den 
Kohlenstieg, Bereich "Rudolf-Breitscheid-Straße" und Straße "Müh-
lenberg"
Hier: Stellungnahme der Nachbargemeinde
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr 
und Umwelt der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen
Gemeindevertretung Ostseebad Boltenhagen

Sachverhalt:
Die Stadt Klütz nimmt die Bebauungsabsichten eines privaten Bauherren zum Anlass, um 
ihre städtebaulichen Ziele zu verfolgen. Im zentralen Bereich der Ortslage soll auf den 
Grundstücken zwischen "Rudolf-Breitscheid-Straße" und "Mühlenberg", östlich des "Kohlen-
stieges", eine bauliche Entwicklung als Wohngebiet planungsrechtlich vorbereitet werden. 
Dies dient der Festigung der Ortslage Klütz als Wohnstandort.
Die Stadt Klütz hatte bereits in den 90er Jahren das Verfahren zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 13 für den Kohlenstieg geführt. Das Verfahren ist nicht zum Abschluss ge-
bracht worden.
Das Planungskonzept wird auf der Grundlage der derzeitigen Bestandssituation entwickelt. 
Innerhalb des Plangeltungsbereiches soll auch das an der Rudolf-Breitscheid-Straße vorhan-
dene denkmalgeschützte Gebäude berücksichtigt werden.
Die Fläche gehört zum Siedlungskörper der Stadt Klütz und der Standort wird im Rahmen 
der Nachverdichtung beplant.
Mit dem vorliegenden Bebauungsplan wird das Ziel verfolgt, eine Wohnbebauung sowohl 
straßenbegleitend als auch in der zweiten Reihe zuzulassen. Es besteht das Ziel, eine Nach-
verdichtung zu ermöglichen. Die Wohnnutzung soll - wie in der näheren Umgebung des 
Plangebietes vorhanden - gestärkt werden.
Die Nachbargemeinden werden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB um Stellungnahme gebeten. 

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschließt zur Satzung 
über den Bebauungsplan Nr. 13 der Stadt Klütz für den Kohlenstieg weder Anregungen noch 
Bedenken zu äußern. Planungen der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen werden durch die 
Planungen der Stadt Klütz nicht berührt. 

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Anlagen:
Auszug Planentwurf
Originalunterlagen Protokollant

Sachbearbeiter/in Fachbereichsleitung
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Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
Nr. 13 der Stadt Klütz 
- befindet sich innerhalb des Sanierungsgebietes
  Innenstadt Klütz
- befindet sich in der TWSZ IIIa
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Geltungsbereich des 
Bebauungsplanes Nr.13 
der Stadt Klütz

Goldbeck

Klütz

1. A ufg estel lt au fgru nd  de s A ufstel lun gsb esch lu sses d er Sta dtvertretu ng  vom  ..................... . Die  ortsü bl iche  
B eka nn tm a chu ng  d es A ufstell un gsb esch lu sses ist d urch V erö ffen tl ichu ng  im   ……… ........………  am  
………… .............…… . erfo lgt. 
M i t de r Be ka nn tm ach un g d es Au fste llu ng sb esch lusse s wurd e  b eka nn t g em ach t, da ss b ea bsi chtig t ist, 
d en  B eb au un gsp la n im  b esch leu nigte n V erfah re n n ach  §  13 a Ba uG B  oh ne  Du rch füh run g  ein e r 
Um wel tp rü fun g g em äß § 2  A bs. 4 Ba uG B  au fzuste lle n. Die  P rü fun g g em äß § 1 3a  S . 2  Nr. 2 B au G B wird  
vo rgenom m en . In  de r B eka nn tm a chu ng  wu rde  ge m ä ß § 1 3a  Ab s. 3 B au G B d arau f hin ge wie sen , da ss die  
A ufstel lun g de s Be ba u un gsp la ne s im  be schle un ig te n Ve rfa hre n oh ne  Du rchfü hrun g e in er Um w eltp rüfu ng  
e rfo l ge n so ll. In  d er Be ka nn tm ach un g  wu rde  d arau f h i ng ew iese n, d ass sich  di e Ö ffen tlichkeit ü be r die  
a llg em ein en  Zie le u nd  Zwe cke so wie  die  we sen tl iche n A u swirkun ge n d er P la nu ng  im  B a ua m t wäh re nd  
der Dienstzeiten in  de r Zei t vom  ................... b is zum  ...................... u nterrich ten  und äuße rn ka n n. 

K lü tz, den ……………………..  …………………… . 
 (Siegel)  Bü rg erm e iste r 

2 . Die  für d ie  R aum ordnung  und Landesplanung zuständ ige S te lle  ist bete ilig t worden.

K lü tz, den …………………… ..  …………………… . 
 (Siegel)  Bürgermeister 

3 . D ie  Sta dtvertretu ng  h at am  ………………… . d en  E n twurf de r Sa tzun g üb e r d en  Be ba uu ng sp lan  N r. 13 
m it Begründung  geb ill igt und  zu r A uslegung bestim m t. 

K lü tz, den …………………… ..  …………………… . 
 (Siegel)  Bü rg erm e iste r 

4 . Der E ntwu rf d er S atzun g  üb e r d en  B e ba uu ng splan es Nr. 13, b e ste h en d au s d er Plan zeich n un g (T e il A ) 
u nd  d em  T e xt (T ei l B ) u nd  d en  ö rtlich en  B au vorschrifte n üb er die ä u ßere  G e sta ltu ng  ba u lich er An la ge n 
so wie  d ie  zug eh örige  B eg rü nd un g h ab en  in  d er Zei t vo m  ……………… .  b is  zu m  ………………… .. 
wä hren d  de r  D ie nststu nd en  g em äß §  1 3a  A bs. 2  Nr. 1 i.V.m . §1 3 A bs. 2 N r. 2 , Ab s. 3 Sa tz 1  un d § 3 
A bs. 2 B au GB  öffe ntlich   a usg eleg en . D ie öffe ntlich e A usleg un g ist m it de m  Hin we is, d ass 
S te llu n gn ah m e n wä hren d d er Au sle gu ng sfrist von  je de rm a nn  vorge brach t w erde n kö nn en  un d d ass 
n icht inn erha lb  de r ö ffen tliche n Au sle gu ng sfrist a bg eg e be ne  S te llun gn ah m e n b e i d er Be sch lussfa ssun g 
ü be r de n B e ba uu ng splan  un be rü cksich tig t b le ib en  kön ne n, sofe rn  d ie  Stad t K lütz de re n Inh al t n icht 
ka nn te un d ni cht hä tte  ke nn e n m ü ssen  u nd  d e ren  In h alt fü r die Rech tm ä ßig keit de s B e ba uu ng splan es 
n icht vo n B ed eu tun g ist; du rch  Ve rö ffe ntl ichu ng  im  ………… … …  a m  ………………  ortsü bl ich 
b eka nn tge m a cht worde n. 
W eite rh in wurde  be ka nn tg em ach t, da ss ei n An trag  n ach  § 47  d er Ve rwa ltu ng sge rich tsord n un g 
u nzu lässig ist, we nn  m it ih m  E in wen d un ge n g el te nd  g em ach t w erd e n, die vo m  A ntra gste lle r im  Rah m e n 
d er A u sleg un g  nich t od er versp äte t ge lten d g em ach t wurde n, a be r hä tten  ge lten d g em ach t werde n 
können .  

K lü tz, den …………………… ..  …………………… . 
 (Siegel)  Bü rg erm e iste r 

5 .  Die  Behörden und  sonstigen T räge r ö ffentliche r Be lange sind  gem äß §  13a A bs. 2 Nr. 1  i.V.m . §  13 Abs. 
2  Nr. 3 und  § 4  Abs. 2  B auGB  und  d ie  Nachba rgem einden  sind  gem äß § 2  Abs. 2 B auG B m it S chreiben 
vo m  …………………… . zu r Abgabe  eine r Ste llungnahm e  aufgefo rde rt worden. 

K lütz, den …………………… ..  …………………… . 
 (Siegel)  Bürgermeister 

6 .  De r kataste rm ä ßig e B esta n d a m  .............................. wird a ls richtig  d arg este llt  b e sche inigt. Hin sich tl ich 
d er lag e rich tige n D arste llu ng  d er G ren zpu nkte  g ilt de r Vo rb eh al t, d ass ein e Prüfun g nu r g ro b e rfo lgt, d a 
d ie rech tsverbin dl iche  Flurkarte  im  M aß sta b 1 : ................. vo rl ieg t. Reg re ssan sp rüch e kön ne n 
n ichtabgeleite t we rden . 

.................................., de n   ............................. 
 ( Stem pel)  Un tersc hri ft 

7 . Die  Ge m e in de vertretun g  h at die  fristge m ä ß a bg eg e be ne n Ste llu ng na hm en  de r Öffe ntlich keit so wie de r 
B eh örde n un d son stige n T rä ge r ö ffen tli che r B e lan ge  so wie  d er Nach b arg e m e ind en  a m  …………………  
g ep rü ft. Das E rg eb nis ist m i tg e te ilt wo rde n . 

K lü tz, den …………………… ..  …………………… . 
 (Siegel)    Bü rg erm e iste r 

8 . Die  S atzu ng  ü be r d en  B e ba uu ng splan  Nr. 13 , be steh en d au s d er Pla n zeich nu ng  (T ei l A ) u nd  d em  T e xt 
(T eil  B ) u nd  d en  ö rtl ich e n Ba uvo rsch riften  ü be r di e ä u ßere G e staltu ng  b au lich er A nla g en , wu rde  am  
………………… .. von  d er Sta dtvertretu ng  b esch lossen . Die Be g rün d un g zu r Sa tzu n g ü be r de n 
B ebauungsplan Nr. 13 wu rd e  m i t  Be sch luss d er S tad tve rtre tun g vo m  ……………………  g e bil lig t. 

K lü tz, den …………………… ..  …………………… . 
 (Siegel)  Bürgermeister 

9 . Die  B e ba uu ng splan satzu ng , be ste h en d a u s de r Pla n zeich nu ng  (T ei l A ) u nd   d em  T e xt (T e il B ) un d de n 
ö rtlich en  Ba uvo rsch riften  üb er d ie  äu ßere G esta ltun g, wird hierm it au sge fertig t. 

K lü tz, den …………………… ..  …………………… . 
 (Siegel)  Bürgermeister 

1 0. De r B esch lu ss üb er die  S atzun g  üb er de n B e ba uu ng splan  Nr. 1 3 m it de n ö rtlich en  B au vorschri fte n ü be r 
d ie ä uße re  Ge staltu ng  sow ie d ie S tell e, be i de r d er P la n u nd  die  Be grün d un g a uf Da ue r wäh re nd  de r 
Die nststu nd en  von  je de rm an n e ing e seh en  we rde n  kan n u nd  üb er de n  In ha lt A usku nft zu e rh al te n ist, 
sin d du rch  V erö ffen tl ichu n g im  …………………… . a m  .......................... o rtsü bli ch b ekan ntg em ach t 
wo rd en . In de r Be kan ntm ach un g ist a uf d ie  G el te nd m a ch un g d er V erle tzu ng  vo n  V erfa hren s- und 
Fo rm vo rsch riften  u nd  von  M ä ng eln  d er A b wäg u ng  sowie a uf d ie R ech tsfo lg en  (§  21 5 A bs. 2  Ba uG B ) 
u nd  we iter au f Fäll igkeite n u nd  E rlö sche n von  E ntschä d igu ng san sprüch en  (§ 4 4 Ba uG B ) u nd  au f d ie 
B estim m u ng en  de s §  5  A bs. 5  K om m un alverfa ssun g für da s L an d M ecklen bu rg -V orp om m e rn  (K V M -V)  
vo m  13 . Ju li 20 1 1, verkün de t a ls Arti kel 1  d es G e setzes ü be r di e Ko m m un al verfa ssun g u nd  zu r 
Ä nd erun g we itere r kom m u na lre chtlic he r V o rschriften  vo m  13 . Jul i 2 01 1  (G V O Bl. M -V  S . 7 77 ) 
h ing e wiese n w ord e n.  
D ie  S atzun g ü be r d en  Be b au un gsp la n Nr. 13 ist m it A b lau f de s ...................... (T ag  de r 
B eka nn tm a chu ng ) in  K ra ft g etre ten . 

K lü tz, den …………………… ..  …………………… . 
 (Siegel)  Bürgermeister 

SATZUNG 
DER STADT KLÜTZ ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 13 
FÜR DEN K OH LE NS T IEG , BE RE IC H "RU DO LF- BRE IT S CHE ID -S T RA ßE" UND S T RA ßE "M ÜH LE NB ERG " 
GEMÄSS  § 13a BauGB I. VERB.  MIT § 10 BauGB UND § 86 LBauO M-V   

Auf grund des § 13 a i. V. m. § 10 des  Baugesetzbuches (BauGB) in  der  Fassung  der  Bekanntmachung  vom  23. 
Sept. 2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722), 
sowie nach der Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung  der Bekanntmachung vom 
15. Oktober 2015 (GVOBl. M-V 2015, S.344), zuletzt  geändert  durch  Artikel 2 des Gesetzes v om 21. Dezember 2015
(GVOBl. M-V S. 590),  wird  nach  Beschlussfassung  durch  die Stadtvertretung  der  Stadt  Klütz vom ........................... 
f olgende Satzung über  den Bebauungsplan Nr. 13, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und  dem Text (Teil B) 
sowie  den  örtlichen Bauvorschrif ten über die äußere Gestaltung baulicher Anlagen, erlassen.     
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ART DER BAULICHEN NUTZUNG Par. 9 (1) 1 BauGB

I. FESTSETZUNGEN
RechtsgrundlagenErläuterungPlanzeichen

Reine Wohngebiete (gem. § 3 BauNVO)

Besondere Wohngebiete (gem. § 4a BauNVO)

RechtsgrundlagenErläuterungPlanzeichen
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II. DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER

Flurstücksgrenze, Flurstücksnummer

vorhandene Gebäude

vorhandene Gehölze

Höhenangaben ü NHN (DHHN 92)

Bemaßung in Metern

in Aussicht genommene Grundstücksteilung

5MAß DER BAULICHEN NUTZUNG Par. 9 (1) 1 BauGB
Par. 16 - 21a BauNVO

0,4

maxFH     9,50m

II

gemäß Teil B - Text

o

BAUWEISE Par. 9 (1) 2 BauGB
Par. 22 u. 23 BauNVO

offenen Bauweise

Baulinie 

Baugrenze

Hauptfirstrichtung

VERKEHRSFLÄCHEN

Straßenbegrenzungslinie auch gegenüber Verkehrs-
flächen besonderer Zweckbestimmung

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Verkehrsberuhigter Bereich

Ein- und Ausfahrt

Par. 9 (1) 11 BauGB
Par. 9 (6) BauGB

Par. 23 (1), (2) BauGB

Par. 23 (1), (3) BauGB

Par. 9 (1) 2 BauGB

Grundflächenzahl, GRZ z.B. 0,4

Zahl der Vollgeschosse, als Höchstmaß

Traufhöhe, als Höchstmaß über Bezugspunkt

Firsthöhe, als Höchstmaß über Bezugspunkt 

Höhenbezugspunkt z.B. 16,00 m ü NHN

SONSTIGE PLANZEICHEN

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der Satzung über den
Bebauungsplan Nr. 13 der Stadt Klütz 

Par. 9 (1) 21 BauGB
Par. 9 (6) BauGB
Par. 1 (4) BauNVO
Par. 16 (5) BauNVO

GFL-R zug.

Par. 9 (7) BauGB

ANPFLANZUNG VON BÄUMEN, STRÄUCHERN SOWIE
BINDUNGEN UND FÜR DIE ERHALTUNG VON BÄUMEN,
UND STRÄUCHERN

Par. 9 (1) 25 BauGB
Par. 9 (6) BauGB

WS

§ Erhaltungsbebot für Bäume,
geschützt nach Baumschutzsatzung der Stadt Klütz

Umgrenzung der Flächen, die von der Bebauung freizuhalten
sind, (WS - Wurzelschutzabstand, Kronentraufe + 1,50 m)

Par. 9 (1) 25b BauGB
Par. 9 (6) BauGB

Par. 9 (1) 10 BauGB
Par. 9 (6) BauGB

D Par. 9 (6) BauGB
i.V.m. DSchG M-V

Einzeldenkmal, das dem Denkmalschutz unterliegt

Vermutlicher Verlauf der Grenze der Gestaltungssatzung
der Stadt Klütz 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 13 der Stadt Klütz 
befindet sich in der TWSZ IIIa

III. NACHRICHTLICHE ÜBERNAHME
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Wallnuss
d= 0.50
K=11.00

16,00

12.3200

TWSZ IIIa

Vermesser:

Datum:
Auftrags-Nr.:
Datei-Name:

Lagebezug:

Höhenbezug:

Hinweise:

VERMESSUNGSBÜRO APOLONY
Dipl.-Ing. Ulirke Schirm
Bülower Straße 24,   19217 Rehna
Telefon: 038872 - 60325   Mail: info@geo-land-mv.de

23.06.2016
GB_Nr.: 16914
16914_Lageplan.dxf

ETRS89 / UTM 33

DHHN 92 (NHN)

Angefertigt aufgrund amtlicher Unterlagen und eigener 
örtlicher Arbeiten.
Flächenberechnungen auf der Grundlage vorhandener 
amtlicher Katasterunterlagen.
Vervielfältigungen sind verboten.

VERFAHRENSVERMERKE

SATZUNG

ENTWURF

TEIL A - PLANZEICHNUNG
Es gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. Januar 1990 (BGBI. I Seite 132), zuletzt geändert  durch  Artikel 2 des Gesetzes vom
11. Juni 2013  (BGBI. I Seite 1548).  Es  gilt  die  Planzeichenverordnung  (PlanzV)  vom
18. Dezember 1990  (BGBI. 1991 I S. 58)  geändert  durch  Artikel 2  des  Gesetzes vom
22. Juli 2011 (BGBI. I S. 1509).

TEIL B - TEXT
- siehe Anlage -

Die     Planzeichnung     -Teil  A-
des  Bebauungsplanes   gilt   nur
im    Zusammenhang   mit    den
textlichen Festsetzungen -Teil B-.

M 1 : 500

PLANZEICHENERKLÄRUNG

SATZUNG ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 13 DER STADT KLÜTZ
FÜR DEN KOHLENSTIEG, BEREICH "RUDOLF-BREITSCHEID-STRAßE"
UND STRAßE "MÜHLENBERG"
IM VERFAHREN NACH § 13A BAUGB

FÜR DEN KOHLENSTIEG,
BEREICH "RUDOLF-BREITSCHEID-STRAßE"

UND STRAßE "MÜHLENBERG"
IM VERFAHREN NACH § 13A BAUGB

ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 13
DER STADT KLÜTZ

Übersicht M 1 : 6.000
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